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14/02 Gerichtsorganisation 

Text 

Veröffentlichung von Entscheidungen; Einsicht 

§ 15. (1) Entscheidungen des Obersten Gerichtshofes von allgemeiner Bedeutung sind amtlich zu 
veröffentlichen. Mit der Veröffentlichung der in Straf- und Disziplinarsachen ergangenen Entscheidungen 
hat der Präsident eine gleiche Zahl von Richtern, die Mitglieder des Obersten Gerichtshofes oder die im 
Evidenzbüro tätig sind, sowie von Mitgliedern der Generalprokuratur, die vom Generalprokurator 
vorzuschlagen sind, zu betrauen. Mit der Veröffentlichung der übrigen Entscheidungen sind Mitglieder 
des Obersten Gerichtshofes und Richter im Evidenzbüro des Obersten Gerichtshofes zu betrauen. Ein 
Mitglied des Obersten Gerichtshofes darf nur mit seiner Zustimmung herangezogen werden. 

(Anm.: Abs. 2 aufgehoben durch BGBl. Nr. 542/1990) 
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